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Haushaltsplan 2018; hier: Stellenplan 2018 
 
Zielsetzung:  
 

Nach den gesetzlichen Vorschriften ist der Stellenplan ein wesentlicher Bestandteil 
des Haushaltsplanes und daher im Rahmen der Beratungen zum Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 zu beschließen.  
 
 
 Beschlussvorschlag:  
 

1. Der Finanzausschuss empfiehlt  der Stadtvertretung, den Stellenplan 2018 
    gemäß Entwurf zur Vorlage zu beschließen. 
 
2. Der Hauptausschuss beschließt, 

    a) die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit keinem eigenen 
        Beschlussvorschlag zu ergänzen. 
 

        alternativ: 
 

    b) die Beschlussempfehlung des Finanzausschusses mit folgendem eigenen 
        Beschlussvorschlag zu ergänzen: 
        ………………………………………………………………………………………........ 
        …………………………………………………………………………………………… 
 
3. Die Stadtvertretung beschließt  auf Empfehlung des Finanzausschusses und 
    des Hauptausschusses - ohne / mit Ergänzung -, den Stellenplan 2018 gemäß 
    Entwurf zur Vorlage.  
 
 
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Maren Lubenow am 02.11.2017 
Bürgermeister Voß am 03.11.2017 
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Sachverhalt:  
 

Gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 4 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO-Kameral) in 
Verbindung mit § 78 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein ist der 
Stellenplan Bestandteil des Haushaltsplanes. 
 
Der im Entwurf beigefügte Stellenplan 2018 beinhaltet gegenüber dem Vorjahr (auf 
Basis des II. Nachtragsstellenplan 2017) lediglich folgende Veränderung/Anpassung: 
 

Zu lfd. Nrn. 9 und 11: 
 

Um zukünftig insbesondere auch der Gesundheitsprävention Rechnung zu tragen, 
erfolgte -im Wege der Nachbesetzung der seit Juni 2016 unbesetzten Stelle zu Nr. 9 
(Beschaffungswesen u. a.) eine öffentliche Stellenausschreibung daher auch mit den 
Schwerpunktaufgaben des Betrieblichen Gesundheits- und Eingliederungs-
managements. Im Rahmen des Auswahlverfahrens und nach Abschluss der Vor-
stellungsgespräche am 26.10.2017 hat sich das Auswahlgremium im Rahmen der 
am besten geeigneten Bewerberinnen sodann für eine externe Fachkraft für 
Betriebliches Gesundheitsmanagement (BBGM), BEM-Beauftragte und ausgebildete 
Betriebspsychologin (FH) entschieden; die Einstellung bei der Stadt Ratzeburg er-
folgt zum 01.01.2018 (siehe lfd. Nr. 11). 
 
Da sich unter den eingegangenen Bewerbungen keine geeigneten Beamtinnen oder 
Beamte befanden, kann die Stelle Nr. 9 somit künftig wegfallen. 
 
Zu lfd. Nr. 24: 
 

Gemäß Antrag der Stelleninhaberin vom 20.10.2017 erfolgte zur Betreuung ihrer 
Kinder eine Verlängerung der Stundenreduzierung für die Zeit bis zunächst zum 
10.12.2018. 
 
Bei Zusammenfassung aller Stundenkontingente und Umrechnung auf Vollzeitstellen 
ergibt sich gegenüber dem II. Nachtragsstellenplan 2017 keine Veränderung (die 
Stellen Nr. 9 und 11 heben sich gegenseitig auf), so dass die Gesamtzahl unverän- 
dert 77,20 Vollzeitstellen beträgt.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 

Sämtliche Personalkosten sind in den Personalkosten für 2018 (Sammelnachweis 
01) bereits enthalten.  
 
 
Anlagenverzeichnis:  
 - Entwurf Stellenplan 2018, Stand: 30.10.2017 
 
 
 
 
 


